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Vorwort 
 Hinweise zur Dokumentation 
 Diese Beschreibung wendet sich ausschließlich an ausgebildetes 

Fachpersonal der Steuerungs- und Automatisierungstechnik, das mit den 
geltenden nationalen Normen vertraut ist. Zur Installation und 
Inbetriebnahme der Komponenten ist die Beachtung der nachfolgenden 
Hinweise und Erklärungen unbedingt notwendig. Das Fachpersonal hat 
sicherzustellen, dass die Anwendung bzw. der Einsatz der beschriebenen 
Produkte alle Sicherheitsanforderungen, einschließlich sämtlicher 
anwendbaren Gesetze, Vorschriften, Bestimmungen und Normen erfüllt. 

 
Disclaimer 

 Diese Dokumentation wurde sorgfältig erstellt. Die beschriebenen Produkte 
werden jedoch ständig weiter entwickelt. Deshalb ist die Dokumentation 
nicht in jedem Fall vollständig auf die Übereinstimmung mit den 
beschriebenen Leistungsdaten, Normen oder sonstigen Merkmalen 
geprüft. Falls sie technische oder redaktionelle Fehler enthält, behalten wir 
uns das Recht vor, Änderungen jederzeit und ohne Ankündigung 
vorzunehmen. Aus den Angaben, Abbildungen und Beschreibungen in 
dieser Dokumentation können keine Ansprüche auf Änderung bereits 
gelieferter Produkte geltend gemacht werden. 

 
Marken 

 Beckhoff®, TwinCAT®, EtherCAT®, Safety over EtherCAT®, TwinSAFE® 
und XFC® sind eingetragene und lizenzierte Marken der Beckhoff 
Automation GmbH. 
Die Verwendung anderer in dieser Dokumentation enthaltenen Marken 
oder Kennzeichen durch Dritte kann zu einer Verletzung von Rechten der 
Inhaber der entsprechenden Bezeichnungen führen. 

 
Patente 

 Die EtherCAT Technologie ist patentrechtlich geschützt, insbesondere 
durch folgende Anmeldungen und Patente: EP1590927, EP1789857, 
DE102004044764, DE102007017835 mit den entsprechenden 
Anmeldungen und Eintragungen in verschiedenen anderen Ländern. 
Die TwinCAT Technologie ist patentrechtlich geschützt, insbesondere 
durch folgende Anmeldungen und Patente: EP0851348, US6167425 mit 
den entsprechenden Anmeldungen und Eintragungen in verschiedenen 
anderen Ländern. 

 
Copyright 

 © Beckhoff Automation GmbH. 
Weitergabe sowie Vervielfältigung dieses Dokuments, Verwertung und 
Mitteilung seines Inhalts sind verboten, soweit nicht ausdrücklich gestattet.
Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz. Alle Rechte für den 
Fall der Patent-, Gebrauchsmuster- oder Geschmacksmustereintragung 
vorbehalten. 

 
Auslieferungszustand 

 Die gesamten Komponenten werden je nach Anwendungsbestimmungen 
in bestimmten Hard- und Software-Konfigurationen ausgeliefert. 
Änderungen der Hard-, oder Software-Konfiguration, die über die 
dokumentierten Möglichkeiten hinausgehen sind unzulässig und bewirken 
den Haftungsausschluss der  Beckhoff Automation GmbH. 

 
Lieferbedingungen 

 Es gelten darüber hinaus die allgemeinen Lieferbedingungen der 
Fa. Beckhoff Automation GmbH. 
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Erklärung der Sicherheitssymbole 
 In der vorliegenden Betriebsanleitung werden die folgenden Sicherheits-

symbole verwendet. Diese Symbole sollen den Leser vor allem auf den 
Text des nebenstehenden Sicherheitshinweises aufmerksam machen. 

  
Akute Verletzungsgefahr! 

 
GEFAHR 

Wenn der Sicherheitshinweis neben diesem Symbol nicht beachtet wird, 
besteht unmittelbare Gefahr für Leben und Gesundheit von Personen. 

  
Vorsicht Verletzungsgefahr! 

 
WARNUNG 

Wenn der Sicherheitshinweis neben diesem Symbol nicht beachtet wird, 
besteht  Gefahr für Leben und Gesundheit von Personen. 

  
Schädigung von Personen! 

 
VORSICHT 

Wenn der Sicherheitshinweis neben diesem Symbol nicht beachtet wird, 
können Personen geschädigt werden. 

  
Schädigung von Umwelt oder Geräten 

 
Achtung 

Wenn der Hinweis neben diesem Symbol nicht beachtet wird, können 
Umwelt oder Geräte geschädigt werden. 

  
Tipp oder Fingerzeig 

 
Hinweis 

Dieses Symbol kennzeichnet Informationen, die zum besseren 
Verständnis beitragen. 
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Produktbeschreibung 
 

Produktübersicht 
Ansicht des CU8890-0000 
WLAN-Controllers 

 
 Der industrietaugliche WLAN-Controller CU8890 unterstützt WLAN nach 

dem Standard IEEE 802.11 b/g und ist für die Schaltschrankmontage 
vorgesehen. Angeschlossen an einen Beckhoff-IPC kann das Modul 
sowohl als Access-Point als auch als Client verwendet werden. Client-
Treiber stehen für Windows XP, XP Embedded und Windows CE zur 
Verfügung, somit für jeden Beckhoff IPC sowie die CX-Serie. Diese 
unterstützen auch den Adhoc-Modus. 

Mit den Treibern für Windows XP und XP Embedded kann der CU8890 
auch als Access-Point betrieben werden. 

Verschlüsselungsmechanismen sind mit AES-128 bit bis WPA2 möglich, 
das Modul ist Cisco CCX kompatibel und unterstützt PEAP und LEAP. Die 
Datenrate wird dynamisch bis 54 MBit/s Brutto angepasst. 

Der CU8890 besitzt einen reversen SMA-Stecker, an den verschiedene 
Funkantennen angeschlossen werden können. Durch die freie Wahl einer 
Antenne kann man sich der Umgebung entsprechend anpassen. Beckhoff 
bietet ein komplettes Zubehörprogramm an Antennen und Kabeln an. 

Je nach Umgebungsbedingungen können im freien Feld bis zu 300 m 
zwischen zwei CU8890-Modulen liegen. 

Die freie Wahl zwischen 11 Kanälen im 2,4 GHz Band ist möglich, hierbei 
sind die länderspezifischen Regularien einzuhalten. Der Status sowie der 
Datentransfer werden über LEDs angezeigt und bieten damit eine schnelle 
und einfache Diagnose. 

Die wichtigsten Eigenschaften sind: 

 • anwenderfreundliche Montage durch integrierten 
Hutschienenadapter 

• Stromversorgung über die USB-Schnittstelle 
• IEEE 802.11 b/g und TCP/ UDP IP Übertragungsstandard 
• max. 54 Mbit/s Übertragungsrate 
• kompaktes industrielles Design 
• einfache und schnelle Fehlererkennung durch Diagnose-LEDs. 
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Anschlüsse und LED-Anzeigen 
Ansicht auf die Anschlüsse und 
LED-Anzeigen 

 

P  

 

X

X

 
 

Stromversorgung 
Stromversorgung Die Stromversorgung erfolgt über die USB-Schn

 
Datenanschluss 

Datenanschluss Der Anschluss des WLAN-Controllers CU8890 
erfolgt über den USB-Port Typ B (X10). Die Pin
Folgenden beschrieben: 

 USB-Port Typ B (X10) (Standard-Kabel) 

USB-Port Typ B 

 

Pin 
1 
2 
3 
4 
Shield 

 
Antennenanschluss 

Antennenanschluss Der CU8890 besitzt einen reversen SMA-Steck
verschiedene Funkantennen angeschlossen we
freie Wahl einer Antenne kann man sich der Um
anpassen. 

 
LED-Diagnostik 

LED-Zustände Die folgende Tabelle zeigt die möglichen LED-Z
  

 

LED Zuordnung Status Bedeutung 
off Keine StromP10 Power LED 
leuchtet  Stromversorg
off WLAN nicht P20 WLAN aktiv 
leuchtet WLAN aktiv 

X10 

6 
10
a
b

e

v

a

P20
10
20
ittstelle. 

n den Industrie-PC 
elegung ist im 

 

Signal 
VCC 
Data - 
Data + 
GND 
Abschirmung 

r (X20), an den 
rden können. Durch die 
gebung entsprechend 

ustände: 

ersorgung 
ung über USB-Port 
ktiv 
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Installationsanleitung 
 Lesen Sie auch das Kapitel Vorwort. 
 
 

Transport und Auspacken 
 Beachten Sie die vorgeschriebenen Lagerbedingungen (siehe Kapitel 

Technische Daten). 
 

Transportieren 
 Trotz des robusten Aufbaus sind die eingebauten Komponenten 

empfindlich gegen starke Erschütterungen und Stöße. Schützen Sie 
deshalb das Gerät bei Transporten vor großer mechanischer Belastung. 
Für den Versand sollten Sie die Originalverpackung benutzen. 
 
Beschädigungsgefahr für das Gerät 

 
Achtung 

Achten Sie bei Transporten in kalter Witterung oder wenn das Gerät 
extremen Temperaturschwankungen ausgesetzt ist darauf, dass sich 
keine Feuchtigkeit (Betauung) an und im Gerät niederschlägt. 
 
Das Gerät soll sich langsam der Raumtemperatur anpassen, bevor es in 
Betrieb genommen wird. Bei Betauung darf das Gerät erst nach einer 
Wartezeit von ca. 12 Stunden eingeschaltet werden. 

 
 

Auspacken 
 
 

Gehen Sie beim Auspacken des Gerätes wie folgt vor: 
 

1. Entfernen Sie die Verpackung. 
2. Werfen Sie die Originalverpackung nicht weg. Bewahren Sie diese für 

einen Wiedertransport auf. 
3. Überprüfen Sie die Lieferung anhand Ihrer Bestellung auf 

Vollständigkeit. 
4. Bitte bewahren Sie unbedingt die mitgelieferten Unterlagen auf, sie 

enthalten wichtige Informationen zum Umgang mit Ihrem Gerät. 
5. Prüfen Sie den Verpackungsinhalt auf sichtbare Transportschäden. 
6. Sollten Sie Transportschäden oder Unstimmigkeiten zwischen 

Verpackungsinhalt und Ihrer Bestellung feststellen, informieren Sie 
bitte den Beckhoff Service. 
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Montage/ Demontage 
 Das Gehäuse des CU8890 kann auf eine 35 mm-Hutschiene der Norm 

EN 50022 aufgeschnappt werden. 
 

Montage des WLAN-
Controllers 

Setzen Sie die Einheit hinter die obere Schienenführung (Abb. 1) und 
lassen Sie sie in die untere Führung wie dargestellt einschnappen 
(Abb. 2): 
 

 

 
 

 

Demontage des WLAN-
Controllers 

Zum Entfernen des CU8890 WLAN-Controllers von der Hutschiene ziehen 
Sie die Lasche auf der Unterseite nach unten (Abb. 1), bevor Sie die 
Einheit von der Hutschiene nehmen (Abb. 2): 
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Geräte anschließen 
 

Der Stromversorgungsstecker muss gezogen sein 

 
Achtung 

Lesen Sie die Dokumentation zu den externen Geräten, bevor Sie diese 
anschließen! 
 
Während eines Gewitters dürfen Sie die Leitungen weder stecken noch 
lösen! 
 
Fassen Sie beim Lösen einer Leitung immer am Stecker an. Ziehen Sie 
nicht an der Leitung! 

 
 

Leitungen anschließen 
 Die Anschlüsse sind im Kapitel Produktbeschreibung dokumentiert. 

 
Halten Sie beim Anschließen von Leitungen an den CU8890 WLAN-
Controller die nachfolgend beschriebene Reihenfolge ein: 

• schalten Sie alle anzuschließenden Geräte aus 
• trennen Sie alle anzuschließenden Geräte von der 

Stromversorgung 
• stecken Sie alle Leitungen zwischen CU8890 und den 

anzuschließenden Geräten 
• verbinden Sie alle Geräte wieder mit der Stromversorgung 

 
 

Versorgungsspannung anschließen 
 Die Stromversorgung erfolgt über die USB-Schnittstelle. 
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Betriebsanleitung 
 IEEE 802.11 Standard 
 Wireless LANs (WLAN) sind lokale Funknetze mit Hauptbezug auf 

kabellose Computernetze. Der IEEE 802.11 Standard wurde 1997 
veröffentlicht. Grundsätzlich sieht der Standard vor, entweder zwei (oder 
mehr) Computer bzw. Laptops direkt (Adhoc) über Funk miteinander zu 
vernetzen oder ein bestehendes kabelgebundenes Computernetzwerk mit 
einer Infrastruktur (Access Points) für kabellose Teilnehmer zu erweitern. 

Der verbreiteteste Standard ist der IEEE 802.11 b/g, welcher für das 2,4 
GHz Band eine Übertragungsrate bis zu 54 MBit/s vorsieht. Die Datenrate 
wird automatisch dynamisch geregelt. 

Der Standard sieht 11 Kanäle weltweit vor, wovon man aber nur 3 
Überlappungsfrei nutzen kann: 

Kanalüberlappung 

 
 Bei einer räumlichen Nutzung (z.B. in einer Industriehalle) ist die folgende 

Wabenform mit einer Kanaldifferenz von 5 Kanälen zu jeder Nachbarzelle 
zu beachten: 

Wabenform 
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 Antennen 
 Der Einsatz des CU8890-0000 ist mit folgenden Antennen gestattet: 

 
 
Bezeichnung Beschreibung 
ZS6100-0900 Richtantenne (9 dBi Gewinn), ohne Leitung 
ZS6200-0400 Rundstrahlantenne (4 dBi Gewinn), ohne Leitung 
ZS6201-0410 Stabantenne (4 dBi Gewinn), mit  Leitung (1 m) 
ZS6201-0500 Stabantenne (5 dBi Gewinn), ohne Leitung 

  
Betrieb mit original Beckhoff-Zubehör 

 
Hinweis 

Die CE-Konformität des CU8890-0000 ist nur beim Betrieb mit original 
Beckhoff-Zubehör (Antennen, Koaxialleitung) gewährleistet! 

  
 

ZS6100-0900 
ZS6100-0900 

  
  
 

  

Technische Daten ZS6100-0900 
Frequenzbereich 2400...2485 MHz 
Übertragungsfaktor 9 dBi 
3 dB Bandbreite, horizontal 65° 
3 dB Bandbreite, vertikal 65° 
Anschluss SMA-Buchse 
Abmessungen (B x H x T) 93 mm x 93 mm x 25 mm 
Gewicht (mit Zubehör und 
Verpackung) 

ca. 190 g 

Zulässiger Umgebungs-
temperaturbereich im 
Betrieb 

-40°C ... + 80°C 

zulässige relative 
Luftfeuchtigkeit 

95%, keine Betauung 

Schutzart IP20 
Einbaulage beliebig 
Zulassung CE 
Befestigung Winkelmontage, im Lieferumfang enthalten 
Passende Koaxialleitung ZS6000-0102-0020, ZS6000-0102-0040 
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ZS6200-0400 
ZS6200-0400 

  
  
 

  

Technische Daten ZS6200-0400 
Frequenzbereich 2400...2485 MHz 
Übertragungsfaktor 4 dBi 
3 dB Bandbreite, horizontal 360° 
3 dB Bandbreite, vertikal 70° 
Anschluss SMA-Buchse 
Abmessungen (B x H x T) Durchmesser 110 mm, Höhe 45 mm 
Gewicht (mit Zubehör und 
Verpackung) 

ca. 210 g 

Zulässiger Umgebungs-
temperaturbereich im 
Betrieb 

-40°C ... + 80°C 

zulässige relative 
Luftfeuchtigkeit 

95%, keine Betauung 

Schutzart IP20 
Einbaulage beliebig, prädestiniert für die Montage unter 

der Decke. 
Zulassung CE 
Passende Koaxialleitung ZS6000-0102-0020, ZS6000-0102-0040 
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ZS6201-0410 
ZS6201-0410 

  
  
 

  

Technische Daten ZS6201-0410 
Frequenzbereich 2400...2485 MHz 
Übertragungsfaktor 4 dBi 
3 dB Bandbreite, horizontal 360° 
3 dB Bandbreite, vertikal 70° 
Anschluss reverse SMA-Buchse (mit 1 m Kabel, fest 

angeschlossen an Antenne) 
Abmessungen (B x H x T) Höhe 202 mm, Fußdurchmesser 35 mm 
Gewicht (mit Zubehör und 
Verpackung) 

ca. 220 g 

Zulässiger Umgebungs-
temperaturbereich im 
Betrieb 

-40°C ... + 80°C 

zulässige relative 
Luftfeuchtigkeit 

95%, keine Betauung 

Befestigung Überwurfmutter M14 
Schutzart IP20 
Einbaulage beliebig 
Zulassung CE 
Koaxialleitung 1 m, im Lieferumfang enthalten 
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ZS6201-0500 
ZS6201-0500 

  
  
 

Technische Daten ZS6201-0500 
Frequenzbereich 2400...2485 MHz 
Übertragungsfaktor 5 dBi 
3 dB Bandbreite, horizontal 360° 
3 dB Bandbreite, vertikal 70° 
Anschluss reverse SMA-Buchse  
Abmessungen (B x H x T) Höhe 195 mm, Fußdurchmesser 12 mm 
Gewicht (mit Zubehör und 
Verpackung) 

ca. 40 g 

Zulässiger Umgebungs-
temperaturbereich im 
Betrieb 

-40°C ... + 80°C 

zulässige relative 
Luftfeuchtigkeit 

95%, keine Betauung 

Befestigung direkter Anschluss mit Winkelgelenk 
Schutzart IP20 
Einbaulage beliebig 
Zulassung CE 

 
 Koaxialleitung 
Verfügbare 
Koaxialleitungen 

Folgende Koaxialleitungen sind verfügbar: 

 
 
Bezeichnung Beschreibung 
ZK6000-0102-
0020 

Koaxialleitung, 50 Ω Wellenwiderstand, 
vorkonfektionierte Steckverbinder (SMA-Stecker u. 
rev. SMA-Buchse), schwarz, 2 m 

ZK6000-0102-
0040 

Koaxialleitung, 50 Ω Wellenwiderstand, 
vorkonfektionierte Steckverbinder (SMA-Stecker u. 
rev. SMA-Buchse), schwarz, 4 m 
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 Ausrichtung der Antennen 
 Beachten Sie bitte die Richtcharakteristik und Polarisation der Antennen, 

um sie optimal zu montieren und aufeinander auszurichten! 

 
Richtcharakteristik Rundstrahler 

 ZS6201-0410, ZS6201-0500 

 Bauform Seitenansicht 
(vertikale Richtcharakteristik) 

Draufsicht 
(horizontale Richtcharakteristik) 

 

  
 
 ZS6200-0400 

Prädestiniert für die 
Montage unter der Decke 

Bauform Seitenansicht 
(vertikale Richtcharakteristik) 

Draufsicht 
(horizontale Richtcharakteristik) 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

Richtcharakteristik Richtantennen 
 ZS6100-0900 

 Bauform Seitenansicht 
(vertikale Richtcharakteristik) 

Draufsicht 
(horizontale Richtcharakteristik) 
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Ausrichtungsbeispiele 
 Richten Sie die Antennen so aus, das sich die Gegenseiten in den 

Strahlungskegeln der Antennen befinden. 

 Rundstrahler 

 Zwei ZS6201-0410 oder ZS6201-0500 
 

 
 Richtantennen 

 Zwei ZS6100-0900 
 

 Gemischter Betrieb 

 z.B. eine ZS6201-0410 und zwei ZS6100-0900 
 

 
Polarisation 

 Für eine optimale Übertragung müssen alle Antennen die gleiche 
Polarisation aufweisen. 

 
Rundstrahler 

 Achten Sie auch bei der Verwendung von rundstrahlenden Antennen 
darauf, dass alle Antennen die gleiche Polarisation aufweisen. 
Rundstrahler wie ZS6201-0410, ZS6201-0500 oder ZS6200-0400 werden 
meistens für vertikale Polarisation montiert. 

 
Richtantennen 

 Die Richtantenne ZS6100-0900 trägt auf der Gehäuserückseite mit den 
Buchstaben H und V gekennzeichnete Pfeile um die Polarisation zu 
kennzeichnen. 
Montieren Sie die Richtantennen so, dass diese gekennzeichnete Pfeile 
aller verwendeten Antennen korrespondieren. 

 
Platzierung der Antennen 

 Montieren Sie die Antennen so, das diese frei abstrahlen können! 
In direkter Umgebung der Antenne dürfen sich keine Hindernisse befinden, 
welche die Ausbildung der Fresnel-Zone behindern. Insbesondere 
Hindernisse aus Metall wie Schaltschränke, Maschinenteile, Rohrleitungen, 
Eisenträger usw. behindern die Ausbildung der Fresnel-Zone besonders! 
Der Anschluss der Antennen an den CU8890 über den RSMA-Stecker und 
Koaxialkabel ermöglicht eine abgesetzte Montage der Antenne, so dass 
Sie die Antenne optimal platzieren können. 
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Dämpfung und Reichweite 
 

Fresnel-Zone 
Fresnel-Zone Bei einer Funkübertragung bezeichnet man den Raum zwischen Sende- 

und Empfangsantenne als Fresnel-Zone. Die Fresnel-Zone ist ein 
gedachter Rotationsellipsoid zwischen den Antennen. 

 

 Im Bereich der Fresnel-Zone wird der Hauptteil der Energie übertragen. 

Diese Zone sollte frei von Hindernissen (z.B. Gegenständen, Häuser, 
Bäume, usw.) sein. Insbesondere Hindernisse aus Metall wie 
Schaltschränke, Maschinenteile, Rohrleitungen, Eisenträger usw. 
behindern die Ausbildung der Fresnel-Zone besonders! 

Jede Behinderung der Fresnel-Zone, dämpft die Übertragung. Ist die 
Fresnel-Zone z.B. zur Hälfte verdeckt, so beträgt die Zusatzdämpfung 6 
dB, die Feldstärke sinkt also auf die Hälfte des Freiraumwertes. Unter 
Umständen ist der Empfang dann gestört oder komplett unterbrochen. 

Ist die Fresnel-Zone frei von Hindernissen, wird die sich ausbreitende 
Funkwelle nur durch die Freiraumdämpfung gedämpft. 

 

 Radius r der Fresnel-Zone in Abhängigkeit der Entfernung s. 
 

Dämpfung in der Praxis 
Dämpfung Bei einer Dämpfung von 6 dB verringert sich die Reichweite im Vergleich 

zu einer Freisicht-Verbindung auf die Hälfte, bei 12dB auf ein Viertel. 

 
 
Material Dämpfung Reichweite ca. Beispiel bei 280 m 

Freisicht-Reichweite 

Dünne Wand 2-5 dB (Freiluft Reichweite)/1,5 
... (Freiluft Reichweite)/2 

180 m - 140 m 

Holzwand 5 dB (Freiluft Reichweite)/2 140 m 

Ziegelmauer 6-12 dB (Freiluft Reichweite)/2 ... 
(Freiluft Reichweite)/4 

140 m - 70 m 

Beton Mauer 10-20 dB (Freiluft Reichweite)/4 ... 
(Freiluft Reichweite)/8 

70 m - 5 m 

Beton Decke 20 dB (Freiluft Reichweite)/8 < 35 m 
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Reichweite bei Auswahl folgender Antennenkombination 
 Die angegebenen Reichweiten beziehen sich auf die Bedingung freie Sicht 

und Einhaltung der Fresnel-Zone. 

 Zwei Rundstrahlantennen 

 

 
 Rundstrahlantennen kombiniert mit Richtantenne 

 

 
 Zwei Richtantennen 
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 Anwendungsbeispiele 
 

Betriebsmodus: CU8890 als Client 
Client-Modus 

  
 

Betriebsmodus: CU8890 als Access Point 
Access Point-Modus 
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Softwareinstallation 
 Installation unter Windows XP 
  

Installation 

 
Hinweis 

Installieren Sie erst die Software, bevor Sie den WLAN-Controller CU8890 
anschließen! 

  
Firewall deaktivieren 

 
Hinweis 

Während der Installationsroutine sollte die Firewall deaktiviert sein. 

  
 Der XP/ XPe Treiber für den WLAN-Controller CU8890 befindet sich auf 

der Beckhoff Treiber CD / DVD. 

Aktuellen Treiber 
herunterladen 

Den aktuellen Treiber können Sie auch im Internet herunterladen unter: 

ftp://ftp.beckhoff.com/Software/embPC-
Control/XPe/Solutions/CUxxxx_Driver/CU8890_XP_Driver.zip 

oder 

http://www.beckhoff.de/download/Software/embPC-
Control/XPe/Solutions/CUxxxx_Driver/CU8890_XP_Driver.zip 
 

 Nach dem Ausführen der setup.exe-Datei öffnet sich die 
Installationsroutine von Ralink: 
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 Nachdem Sie sich mit den Lizenzvereinbarungen einverstanden erklärt 

haben, klicken Sie auf Next. Die Installationsroutine fragt Sie nun nach 
dem von Ihnen gewünschten Konfigurations-Tool:  

 

 
 Wählen Sie Microsoft Zero Configuration Tool und gehen Sie weiter durch 

Klicken auf Next. 

  
Wechsel ins Ralink Configuration Tool 

 
Hinweis 

Nach der Installation ist ein Wechsel ins Ralink Configuration Tool 
jederzeit möglich. 

  
 Wählen Sie im Fenster Setup Type die Option Optimize for WiFi mode und 

gehen Sie weiter durch Klicken auf Next: 
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 Nach einem Klick auf Install startet die Installationsroutine und die 

benötigten Daten werden auf die Festplatte kopiert: 

 

 
 Nach dem Klicken auf Finish ist die Installation abgeschlossen: 

 

 
 In der Taskleiste Ihres Rechners sehen Sie 

nun das durchkreuzte Ralink-Symbol, das 
auf eine inaktive USB-Verbindung hinweist. 

USB-Kabel anschließen Verbinden Sie nun den CU8890 WLAN-Controller über das USB-Kabel mit 
Ihrem Rechner. 

 Bei aktiver USB-Verbindung erhalten 
Sie folgende Anzeige in der Taskleiste: 
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 Die Installation des Ralink-Treibers ist erfolgreich abgeschlossen. 

Default-Modus 

 
Hinweis 

Der CU8890 WLAN-Controller befindet sich nach erfolgreicher Installation 
unter Windows XP grundsätzlich im Client-Modus. 

 
 

 Betrieb des CU8890 als Client 
 Standardmäßig erfolgt der Betrieb des CU8890 WLAN-Controllers als Client-

Modem. 

 
 

Konfiguration mit Microsoft Zero Configuration Tool 
  

Wechsel zum Zero Configuration Tool 

 
Hinweis 

Falls sie nicht wie empfohlen 
gleich während der Installation 
das Microsoft Zero Configuration 
Tool zur Konfiguration gewählt 
haben, empfehlen wir, dieses 
nun über einen rechten 
Mouseklick auf das Ralink-
Symbol in der Taskleiste 
auszuwählen: 

  
 Durch einen Doppelklick in der 

Taskleiste auf das Zero 
Configuration Tool-Symbol 
öffnen sie das Microsoft Zero 
Configuration Tool: 

 

 Wählen sie Drahtlosnetzwerke anzeigen, um eine Liste der verfügbaren 
Netzwerke zu erhalten: 
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 Es öffnet sich ein Fenster mit einer Liste aller verfügbaren Netzwerke: 

 

 Durch einen Doppelklick auf das gewünschte Netzwerk wird eine 
Verbindung mit diesem hergestellt. 

  

 Falls ein Netzwerkschlüssel für das Netzwerk erforderlich ist, werden sie 
zur Eingabe dieses Schlüssels aufgefordert: 

 

 
  Geben Sie den Schlüssel ein und klicken Sie auf Verbinden, um sich mit 

dem Netzwerk zu verbinden. 
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Konfiguration mit RaUI-Client Configuration Tool 
  
 Die Konfiguration des WLAN-Controllers kann alternativ auch im RaUI-

Client Configuration Tool erfolgen. Doppelklicken auf das Ralink-Symbol in 
der Taskleiste startet das RaUI-Client Configuration-Tool. 

  
RaUI-Client Configuration Tool für erfahrene Benutzer 

 
Hinweis 

Wir empfehlen das Ralink Tool nur erfahrenen Benutzern. Für die Nutzung 
des Tools ist eine Bildschirm-Auflösung von 1024 x 768 Bildpunkten 
erforderlich. 
Mit dem Ralink Tool können im Client-Modus die Sichtbaren WLANs nach 
ihren Kanälen geordnet werden, was bei der Koexistenzplanung hilfreich 
sein kann. Desweiteren ist nur mit diesem Tool der Betrieb als Access 
Point möglich. Näheres siehe Kapitel Betrieb des CU8890 als Access 
Point. 

  
 Doppelklicken Sie das Ralink-Symbol 

in der Task-Leiste um das RaUI-Client 
configuration tool zu starten. 

  
 Um sich mit einem bestehenden Netzwerk zu verbinden, wählen Sie den 

Reiter Network im RaUI-Client Configuration-Tool. Sie sehen nun eine 
Liste der verfügbaren Drahtlos-Netzwerke: 

 

 Über den Button Rescan wird die Liste aktualisiert: 
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 Eine Auflistung der Netzwerke sortiert nach Kanälen erhalten Sie durch 

Anklicken des Button Channel.  
  

Mehrere Netzwerke 

 
Hinweis 

Wenn mehrere Netzwerke auf einem Kanal liegen, kann dies zu einer 
schlechten Performance führen und Sie sollten den Kanal wechseln! 

  
 Verbinden des WLAN-Controllers 

 Der blaue Pfeil im Netzwerk-Fenster symbolisiert die aktuelle Verbindung. 
Markieren Sie das gewünschte Netzwerk, indem Sie darauf klicken. 

Es erscheint nun das System Config -Fenster und Sie können dem 
ausgewählten Netzwerk einen Profilnamen vergeben:  

 

 
 Die Wahl der gewünschten Verschlüsselung erfolgt im nächsten Fenster. 

Klicken Sie hierfür auf den Reiter Auth.\Encr.: 

 

 
 Sie sehen nun eine Auflistung der möglichen Verschlüsselungsverfahren. 

Am Anfang der Liste ist das Verfahren Open aufgeführt. Open bedeutet 
keine Verschlüsselung. 

Liegt in dem aktuellen Netzwerk eine Verschlüsselung vor, kann diese nun 
ausgewählt werden, in unserem Beispiel WPA-PSK (empfohlen WPA2-
PSK). 
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 Geben Sie nun den WPA Preshared Key ein und bestätigen Sie mit OK. 

 

 
 Nun wechselt die Ansicht zum Fenster Profile und Sie sehen, dass Ihr 

Profil neu angelegt wurde: 

 

 
 Klicken Sie auf Ihr Profil und dann auf Activate, um das Netzwerk zu 

aktivieren. Der WLAN-Controller hat nun eine Netzwerkadresse (IP-
Adress) zugewiesen bekommen, die in den Statusmeldungen angezeigt 
wird: 
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 Nun wird die Netzwerkverbindung auch in der normalen Windows 

Netzwerkliste angezeigt. 
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 Betrieb des CU8890 als Access Point 
 

Betrieb als Access Point nicht unter Windows CE möglich 

 
Hinweis 

Standardmäßig erfolgt der Betrieb des FC9891 WLAN-Controllers als 
Client-Modem. Der Betrieb als Access Point ist nicht unter Windows CE 
möglich. 

 
Betrieb als Access Point nur mit der Ralink RaUI Konfigurations-
Software möglich 

 
Hinweis Der Betrieb als Access Point ist nur mit der Ralink RaUI 

Konfigurationssoftware möglich, nicht mit dem Microsoft Zero Tool. 
Für die Konfiguration der Ralink RaUI Konfigurationssoftware ist eine 
Bildschirmauflösung von 1024*768 Bildpunkten notwendig. 

 
 Wenn der CU8890 als Access 

Point betrieben werden soll, dann 
kann der Modus über einen 
rechten Mouseklick auf das 
Ralink-Symbol in der Taskleiste 
gewechselt werden: 

  
 Das Symbol in der Taskleiste hat sich nun in AP 

geändert: 

 Es öffnet sich das Internet Connection Sharing Fenster (ICS): 

 

 Wählen Sie den WAN-Zugang aus und klicken Sie auf OK. Es öffnet sich 
das Ralink Wireless Utility Fenster und Sie können einen Netzwerknamen 
(SSID) und den gewünschten Kanal (Channel) eingeben. 
Durch Klicken auf Apply werden die Einstellungen übernommen. 
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Änderung des Netzwerknamens (SSID) 

 
Hinweis 

Eine Änderung des Netzwerknamens (SSID) wird erst aktiv, wenn der 
WLAN Adapter nach der Änderung deaktiviert und dann wieder aktiviert 
wird. Ein Wechsel des Kanals ist ohne Deaktivierung/ Aktivierung möglich.

  
 

 
 In die Sicherheitseinstellungen (Verschlüsselungsoptionen) gelangen sie 

über den Button Security Setting. Hier können sie den gewünschten 
Verschlüsselungsmodus (z.B. WPA-PSK, empfohlen) auswählen und den 
entsprechenden Schlüssel vergeben. 

Die Auswahl von Open entspricht einem Netzwerk ohne Verschlüsselung. 
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 Der CU8890 WLAN Controller stellt nun das Netzwerk mit dem gewählten 

Netzwerknamen (SSID) auf dem gewählten Kanal bereit. WLAN Clients 
können sich nun auf das Netzwerk verbinden. Falls ein Netzwerkschlüssel 
unter den Verschlüsselungsoptionen vergeben wurde, muss dieser den 
Clients bekannt sein. 
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Allgemeine Hinweise zur Installation 
 

TwinCAT Echtzeit-System 
TwinCAT Mit dem CU8890 ist der TwinCAT-Netzwerkvariablen-Austausch UDP/IP 

basiert möglich (Publisher/ Subscriber Variablen). Die Übertragung des 
RT-EtherNet Protokolls oder EtherCAT ist nicht möglich. 
Zur Installation des CU8890 als Ethernet Adapter für TwinCAT erfolgt die 
Installation nicht über den Dialog im System-Manager, sondern muss 
manuell über die Windows Netzwerkeinstellungen erfolgen. 

Gehen Sie wie folgt vor: 

 1. Aufruf der Windows Netzwerkeinstellungen 

2. Auswahl Drahtlose Netzwerkverbindung 

3. Rechte Mousetaste für Eigenschaften 

4. Anklicken von Installieren 

5. Dienst hinzufügen 

6. Auswahl des Herstellers: Beckhoff 

7. Netzwerkprotokoll TwinCAT RT-Ethernet Intermediate Driver 

8. Abschließen durch Klick auf OK. 

 Im TwinCAT System Manager wird die drahtlose Netzwerk-Schnittstelle 
unter der Rubrik Installierte Geräte angezeigt (System Manager -> 
Optionen -> Liste Echtzeit Ethernet-kompatible Geräte). Es ist dann der 
TwinCAT-Netzwerkvariablen-Austausch UDP/IP basiert möglich. Das RT-
EtherNet Protokoll oder EtherCAT ist nicht möglich! 

 
Betrieb mit Windows Firewall 

Windows Firewall Beim Betrieb des drahtlos Netzwerks bei aktivierter Windows Firewall kann 
der Access Point-Modus blockiert sein. Deaktivieren Sie in dem Fall die 
Firewall. 
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Windows CE 
Windows CE Unter Windows CE ist der Betrieb des CU8890 WLAN-Controllers nur im 

Client-Modus möglich. 

Der Windows CE Treiber ist für CE 6 verfügbar. Sie können die Treiber 
unter: 

ftp://ftp.beckhoff.com/Software/embPC-
Control/CE/Solutions/CUxxxx_Driver/CU8890_CE60.zip 

für Beckhoff x86- und ARM-basierte Geräte downloaden. 

 Für den Betrieb des CU8890 WLAN-Controllers werden sowohl der CE 
Treiber sowie das Microsoft Zero Tool zur Konfiguration des WLAN 
benötigt. Auf x86-basierten Geräten ist dieses bereits im CE 6 Image 
integriert. Auf ARM-basierten Geräten muss die Installation nachträglich 
durchgeführt werden wie im Folgenden beschrieben: 

 Installation der Treiber auf ARM-basierten Geräten 

ARM-basierte Geräte Zur Installation der Treiber gehen Sie wie folgt vor: 

 1. Herunterladen und entpacken der Datei CU8890_CE60.zip. 
Es gibt zwei Unterordner für die jeweiligen Systeme x86 oder ARM

2. Die Dateien des benutzen Systems (x86 oder ARM) auf das CE 
Gerät kopieren (per USB-Stick, Public Ordner oder FTP Ordner) 

 3. Die Dateien in die richtigen Ordner kopieren: 
 \Hard Disk\System: 
 xcopy all files to device under \hard disk\System 
 \Hard Disk\RegFiles: 
 xcopy all files to device under \hard disk\Regfiles 

4. Doppelklick auf alle neuen Registry Files 

5. Abschließend muss das System neu gebootet werden. 

 Nach dem Neustart ist dann der Treiber installiert, bei ARM-basierten 
Geräten auch das Microsoft Zero Tool. 

 Verbinden mit dem Netzwerk 

Mit Netzwerk verbinden In der Grafischen Benutzeroberfläche können sie jetzt ein Netzwerk 
auswählen und sich mit diesem verbinden: 
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Einbaumaße 

 Das Produkt zeichnet sich durch geringe Einbaumaße aus. Mit einer Höhe 
von ca. 100 mm entsprechen die Abmessungen exakt denen der Beckhoff 
Bus Terminals.  In Verbindung mit den versenkten Anschlusssteckern 
erlaubt dies den Einsatz in einem Standard-Anschlusskasten mit einer 
Höhe von 120 mm. 
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 Technische Daten 
Eingang USB-2.0-Eingang mit USB-B-Buchse 
Antennenanschluss Anschluss über reversen SMA-Stecker (RP-SMA) 
Übertragungsstandard IEEE 802.11 b/g und TCP/ UDP IP 
Übertragungsrate max. 54 Mbit/s (im Adhoc-Modus max. 11 Mbit/s) 
Datenübertragungsband 2,4 GHz 
Kanäle 11 
Kanalabstand 5 MHz 
Kanalbandbreite 22 MHz 
Verfügbar weltweit 
Datenratenanpassung Dynamische Datenratenanpassung im Modus b: 1, 5, 11 Mbit/s; 

im Modus g: 6, 9, 12, 18, 24, 36, 48, 54 Mbit/s. 
 Nicht für Realtime-Ethernet oder EtherCAT geeignet 
Verschlüsselung 64-/128-Bit-Verschlüsselung, WEP, WPA, WPA2 
 Cisco-Compatible-Extension CCX, unterstützt PEAP und LEAP 
Stromversorgung über USB (5 VDC) 

 Während des Betriebs müssen folgende Bedingungen eingehalten 
werden: 

Umgebungsbedingungen Umgebungstemperatur:  0 bis 55°C (Betrieb) 
 -25°C bis +70°C (Transport/ Lagerung) 
Luftfeuchtigkeit: Maximal 95% nicht kondensierend 

Erschütterungsfestigkeit EN 60068-2-6 / EN 60068-2-27, EN 60068-2-29 
EMV-Verträglichkeit EN 60000-6-2 
 Aussendungen: EN 60000-6-4, EN 300328 V1.7.1 
 Sicherheit von Personen in elektromagnetischen Feldern: EN 50371:2002 
Schutzart IP20 
Den CU8890 nicht im Ex-
Bereich einsetzen 

Der WLAN-Controller darf nicht im Ex-Bereich eingesetzt werden. 

Abmessungen (B x H x T) ca. 34 mm x 98 mm x 77 mm (mit Hutschienenbefestigung) 
Gewicht ca. 90 g 
Einbau auf 35 mm Hutschiene entsprechend EN 50022 
Einbaulage beliebig 
Freigaben CE, FCC, IC 
  

Betrieb mit original Beckhoff-Zubehör 

 
Hinweis 

Die CE-Konformität des CU8890-0000 ist nur bei Betrieb mit original 
Beckhoff-Zubehör gewährleistet (siehe Kapitel Antennen) 

  
 Der CU8890-0000 erfüllt die Anforderungen der EN 300328 V1.7.1 und ist 

in allen Ländern der EU sowie Liechtenstein, Schweiz, Irland und Island 
zulässig. 
Der CU8890-0000 erfüllt ebenfalls die Anforderungen der FCC Part 15.4 
und Canada IC. 
Weitere Länder auf Anfrage. 

 

CU8890-0000 35 



Anhang  
 

 
 Zertifikate 
  
 

Grant of Equipment Authorization 
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 Technical Acceptance Certificate 
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 CE-Konformitätserklärung 
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Operation Notes for USA/Canada 
  

Beware of unapproved and unauthorized modifications 
 

 
Note 

Changes or modifications not expressly approved by the manufacturer 
could void the user's authority to operate the equipment. 
 
The manufacturer is not responsible for any radio or TV interference 
caused by unauthorized modifications to this equipment. Such 
modifications could void the user's authority to operate the equipment. 

  
Consider Health Canada limits for the general population! 
 

 
CAUTION 

The installer of this equipment must ensure that the antenna is located or 
pointed such that it does not emit RF field in excess of Health Canada 
limits for the general population; consult Safety Code 6, obtainable from 
Health Canada's website http://www.hc-sc.gc.ca/rpb. 
 

  
  
 FCC ID and IC ID 
  

FCC ID: XS3 – FC9891-0000 
IC ID:  8573A – FC9891-0000 
 

 

 
 FCC: Federal Communications Commission Radio Frequency 

Interference Statement 
 
This Device complies with Part 15 of the FCC Rules. Operation is subject 
to the following two conditions: 

(1) This device may not cause harmful interference, and 
(2) This device must accept any interference received, including 

interference that may cause undesired operation. 
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 Rechnen mit Dezibel 
 Leistungen werden in der Kommunikationstechnik in Dezibel (dB) 

angegeben, dem Zehntel der Einheit Bel. Sie ist das logarithmische 
Verhältnis zweier dimensionsgleicher Größen. 

Es wird eine Bezugsgröße (P1), z. B. ein Milliwatt (mW), mit der 
Messgröße (P2) verglichen. Den logarithmischen Zusammenhang stellte 
Alexander Graham Bell fest, Ihm zu Ehren heißt die Einheit Bel. 

Da die Zahlenwerte beim Benutzen des Bel zu unhandlich wurden, einigte 
man sich auf 1/10 der Werte, das Dezibel. 

Definition der Pegeldifferenz: Pegeldifferenz [dB] = 10 log ([P1] / [P2]). 

Definition eines Leistungsverhältnisses: 
Leistungsverhältnis = 10Pegeldifferenz/10 

Wenn man die Leistungen und Verluste (Dämpfungen) in dB ausdrückt, hat 
dies den Vorteil, dass man die Rechenart bei Leistungsverhältnissen durch 
eine niedrigere Rechenart bei der dB-Rechnung ersetzen kann: 

 
 
Leistungsverhältnis dB-Rechnung 

Multiplikation oder Division Addition oder Subtraktion 

Exponent Faktor 

 Beispiele für Leistungsverhältnisse 

 
 

Faktor Dämpfung [dB] 

x 1 -0 dB 

x 0,8 -1 dB 

x 0,5 -3 dB 

x 0,25 -6 dB 

x 0,1 -10 dB 

x 0,6 -12 dB 

x 0,01 -20 dB 

x 0,001 -30 dB 

Faktor Verstärkung [dB] 

x 1 +0 dB 

x 1,25 +1 dB 

x 2 +3 dB 

x 4 +6 dB 

x 10 +10 dB 

x 16 +12 dB 

x 100 +20 dB 

x 1000 +30 dB 

 Beispiele für das Rechnen mit Dezibel: 

 
 
Änderung in dB 

10 / 2 = 5 10 – 3 = 7 

2 x 2 x 2 = 8 3 + 3 + 3 = 9 

2 x 100 = 200 3 + 20 = 23 

1000 / 2 = 500 30 – 3 = 27 
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Service und Support 
 Beckhoff und seine weltweiten Partnerfirmen bieten einen umfassenden 

Service und Support, der eine schnelle und kompetente Unterstützung bei 
allen Fragen zu Beckhoff Produkten und Systemlösungen zur Verfügung 
stellt. 

 
Beckhoff Service 
Das Beckhoff Service Center unterstützt Sie rund um den After-Sales-
Service: 

• Vor-Ort-Service 
• Reparaturservice 
• Ersatzteilservice 
• Hotline-Service 

 
Hotline: +49(0)5246/963-460 
Fax: +49(0)5246/963-479 
E-Mail: service@Beckhoff.com 
 
 

Projektnummer angeben Bitte geben Sie im Servicefall die Projektnummer Ihres Industrie-PCs an, 
welche Sie dem Typenschild entnehmen können. 
 

 
Beckhoff Support 
Der Support bietet Ihnen einen umfangreichen technischen Support, der 
Sie nicht nur bei dem Einsatz einzelner Beckhoff Produkte, sondern auch 
bei weiteren umfassenden Dienstleistungen unterstützt:  

• weltweiter Support 
• Planung, Programmierung und Inbetriebnahme komplexer 

Automatisierungssysteme 
• umfangreiches Schulungsprogramm für Beckhoff 

Systemkomponenten 
 
Hotline: +49(0)5246/963-157 
Fax: +49(0)5246/963-9157 
E-Mail: support@beckhoff.com  

 
Firmenzentrale 
Beckhoff Automation GmbH 
Eiserstraße 5 
33415 Verl 
Germany 
 
Telefon: +49(0)5246/963-0 
Fax: +49(0)5246/963-198 
E-Mail: info@beckhoff.com 
 
Die Adressen der weltweiten Beckhoff Niederlassungen und Vertretungen 
entnehmen Sie bitte unseren Internetseiten: 
http://www.beckhoff.com 
Dort finden Sie auch weitere Dokumentationen zu Beckhoff Produkten. 
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